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Frau Rita Schramm   
Herr Josef Fiedler   
Herr Gerhard Becker   
Frau Liselotte Blume-Denise   
Herr Helmuth Bollig   
Frau Hildegard Brandstätter   
Frau Sigrid Breyer   
Herr Ewald Gleich   
Herr Andreas Heinrich   
Frau Johanna Iovine   
Herr Hans Michael Platz   
Frau Walburga Schenk   
Herr Thilo Stumpf   
Herr Sven Vollrath   
Frau Renate Weissbrodt   
Herr Heinrich Wienand   
Herr Yannick Winkler  ab 19:38 Uhr  
Herr Mathias Wittner   
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Herr Volker Scheib   
Herr Ralf Otto Müller   
Frau Dagmar Ochsenschläger   
Frau Monika Pfeiffer-Hartmann   
Herr Wolfgang Reibenspiess   
Herr Hermann Schestag   
 
Verwaltung: 
Frau Marion Müller-Reibenspiess   
 
Schriftführerin: 
Frau Birgit Wolf   
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Tagesordnung 
 
Öffentlicher Teil 
 

TOP DS-Nr. Titel 
 
 

1  Mitteilungen und Anfragen 
 

 

2 FA-2/2020 Antrag der CDU-Fraktion vom 26.08.2020 
hier: Ortsumgehung Wattenheim 

 

 

3 FA-3/2020 Antrag der CDU-Fraktion vom 26.08.2020 
hier: Aufstellen eines Windelcontainers 

 

 

4 FA-4/2020 Antrag der SPD-Fraktion vom 04.09.2020 
hier: Verbesserung des Fahrradwegnetzes in Biblis 

 

 

5 MV-55/2020 RWE Gasturbinenkraftwerk Biblis 
hier: Genehmigungsantrag gem. §§ 4 Abs. 1, 6 Abs. 1 Bundes-  
        Immissionsschutzgesetz (BImSchG) in Verbindung mit einem Antrag   
        auf Zulassung des vorzeitigen Beginns gem. § 8a Abs.1 BImSchG  
        für das Gasturbinenkraftwerk Biblis mit Nebenanlagen 

 

 

6 MV-51/2020 Beteiligungsbericht für das Jahr 2018 nach §123a HGO 
 

 

7 MV-50/2020 Beteiligungsbericht für das Jahr 2019 nach §123a HGO 
 
 

8 MV-60/2020 217. Vergleichende Prüfung "Haushaltsstruktur 2019:  
Größere Gemeinden" 

 
 

9 MV-61/2020 Haushaltsvollzugsbericht 2020 
hier: Januar bis Juli 

 

 

10 MV-63/2020 Facebook - Änderung der Einstellungen 
 

 

11 MV-66/2020 Nahversorgungskonzept für die Gemeinde Biblis 
hier: Konzeptvorstellung 

 

 

12 MV-67/2020 Planfeststellungsverfahren Neubau einer Erdgasanschlussleitung zum 
geplanten Gasturbinenkraftwerk 

 
 

 MV-67/2020 
1. Ergänzung 

Planfeststellungsverfahren Neubau einer Erdgasanschlussleitung zum 
geplanten Gasturbinenkraftwerk 

 
 

13 MV-68/2020 Planfeststellungsverfahren Neubau einer Höchstspannungsleitung zum 
geplanten Gasturbinenkraftwerk 

 
 

 MV-68/2020 
1. Ergänzung 

Planfeststellungsverfahren Neubau einer Höchstspannungsleitung zum 
geplanten Gasturbinenkraftwerk 

 

 

14 VL-69/2020 Besetzung des Ortsgerichts Biblis 
 

 

15 VL-86/2020 Hebesatzsatzung für das Haushaltsjahr 2021 
 

 
 
 

Niederschrift 
 
Die Vorsitzende der Gemeindevertretung, Frau Schramm, eröffnete um 19.00 Uhr die Sitzung und begrüßte alle 
Anwesenden. Sie informierte zunächst darüber, dass nach Absprache zwischen ihr und Herrn Bürgermeister 
Scheib aufgrund der Corona-Pandemie in diesem Jahr leider keine Bürgerversammlung mehr stattfinden könne. 
Aufgrund der aktuell wieder steigenden Zahlen in der kälteren Jahreszeit und der Tatsache, dass man keine 
Besucher wegschicken könne und wolle, sei dies eine sehr schwierige Situation. Sie bat hierfür um Verständnis. 
Frau GVV Schramm stellte fest, dass zur Sitzung form- und fristgemäß geladen wurde. Auf Empfehlung des  
Haupt-, Finanz- und Sozialausschusses seien alle Anträge und Tagesordnungspunkt 15 „Hebesatzsatzung für das 
Jahr 2021“ mit Beratung und alle weiteren ohne Aussprache vorgesehen. Hiergegen gab es keine Einwände. Die 
Vorsitzende wies weiter darauf hin, dass zu TOP 12 und 13 (jeweils Mitteilungsvorlagen) Ergänzungsvorlagen mit 
Beschlussvorschlägen als Tischvorlagen verteilt worden seien, über die bereits im BGLU-Ausschuss abgestimmt 
wurde. 
 
Es wurden keine weiteren Änderungen zur Tagesordnung vorgetragen, diese galt somit als beschlossen. 
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TOP DS-Nr. Titel 
 
 

1  Mitteilungen und Anfragen 

 
Mitteilungen 
 
Geplante Sitzungen zum Thema „Helfrichsgärtel III – MKM“ am 29. und 30.09.2020 in der Riedhalle 
 
Herr Bürgermeister Scheib informierte über die anstehende gemeinsame Ausschusssitzung am Dienstag, dem 
29.09.2020, und die am Mittwoch, dem 30.09.2020, geplante Sitzung der Gemeindevertretung zum Thema 
„Helfrichsgärtel III – MKM“, die beide jeweils um 19.00 Uhr in der Riedhalle stattfinden. Zur Rückverfolgung seien 
von allen Anwesenden Karten mit Namen, Anschrift und Telefonnummer auszufüllen und in den bereitgestellten 
verschlossenen Kasten einzuwerfen. Er bat auch die Mitglieder des Gemeindevorstandes und der 
Gemeindevertretung sowie die Vertreter der Presse, die ausgefüllten Karten, die heute an die Mandatsträger vorab 
verteilt worden seien, zu den entsprechenden Sitzungsterminen einzuwerfen. Bedingt durch das Hygienekonzept 
sei dieser Nachweis zur Kontrolle sehr wichtig. Die Karten für die zulässigen 120 Besucher würden von der 
Verwaltung im Foyer der Riedhalle ausgehändigt, die diese dann vor Betreten des Sitzungssaales vollständig 
ausgefüllt in den Kasten auf dem Stehtisch einzuwerfen hätten. Da wegen Corona die Fenster in der Riedhalle 
geöffnet werden würden, wies er darauf hin, sich entsprechend warm anzuziehen. 
 
Verkehrssituation in Biblis 
 
Der Bürgermeister wies auf die große Belastung durch LKW-Verkehr aufgrund der vielen Baustellen hin. Im oberen 
Bereich der Darmstädter Straße sei daher befristet Tempo 30km/h angeordnet worden. Auch erfolge wegen des 
vermehrten Verkehrsaufkommens Unterstützung durch die Nachbargemeinden, und es bestehe erhöhte 
Polizeipräsens. Weiterhin sei Kontakt mit den Logistikunternehmen aufgenommen worden, um sicherzustellen, 
dass sich die LKW an die vorgeschriebenen Wege halten.  
In Zusammenarbeit mit der Schule und den Eltern sei für einen sicheren Schulweg vereinbart worden, dass sich 
Kinder an bestimmten Stellen sammeln, um in Begleitung Erwachsener zur Schule zu laufen. Sein besonderer 
Dank ging an die Schulleiterin, Frau Skubella, und die engagierten Eltern. 
 
Projekte „Wir schaffen was“ / „Ehrenamtstag“ 
 
Herr Bürgermeister Scheib bedankte sich bei allen Ehrenamtlichen, die trotz Corona bei „Wir schaffen was“ 
mitgewirkt hätten. 
 
Der „Ehrenamtstag“ müsse wegen Corona in diesem Jahr leider ausfallen, die Dankschreiben würden jedoch an 
die Ehrenamtlichen zugestellt. 
 
Bürgermeister-Sprechstunde 
 
Der Bürgermeister erinnerte nochmals an seine Sprechstunde an den Samstagvormittagen. Anmeldungen hierfür 
könnten durch Anruf im Vorzimmer bei Frau Müller-Reibenspiess erfolgen. 
 
  
 
 

2 FA-2/2020 Antrag der CDU-Fraktion vom 26.08.2020 
hier: Ortsumgehung Wattenheim 

 

Bemerkungen: 
 

Der Fraktionsvorsitzende, Herr GV Platz, begründete ausführlich den 
Antrag der CDU-Fraktion. Seit Jahren werde der zunehmende 
Durchgangsverkehr, insbesondere durch LKW, in Wattenheim 
beobachtet. Vom Bürgermeister sei eine Skizze aus dem Regionalplan 
vorgelegt worden, in der die Umgehungsstraße eingetragen, die aber nie 
Planungsgrundlage gewesen sei.  
Herr GV Fiedler zeigte sich überrascht darüber, dass Herr GV Platz von 
einer Planskizze spreche, da die Trasse seit über 25 Jahren im 
Regionalplan verankert sei. Davor habe es einen Prozess mit 
verschiedenen Anläufen gegeben, aber man sei damals auf taube Ohren 
gestoßen. Er teilte mit, dass die SPD-Fraktion dem aktuell vorliegenden 
Beschlussvorschlag hinsichtlich der Prüfung zustimmen werde. Die 
Trasse im Plan bilde die Wirklichkeit vor 25 Jahren ab, seit dieser Zeit 
habe sich vieles geändert. Er bat die Verwaltung, im Protokoll 
festzuhalten, dass bei der Prüfung folgende Punkte berücksichtigt 
werden sollen: 
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1. Es soll geklärt werden, ob die Trasse in einer Liste des Wirtschafts-  
    und Verkehrsministeriums aufgeführt und auch priorisiert ist. 
 
2. Es soll geklärt werden, unter welchen Bedingungen der Bau einer   
    Ortsumgehung Wattenheim erfolgen kann. 
 
Denn es sei zu berücksichtigen, dass der Bau einer Ortsumgehung in 
Richtung Nordheim durch die einzuhaltenden Abstände, Beachtung von 
Emissionswerten, Naturschutzgebiete oder auch das Hochwasser-Rück- 
haltebecken tangiert und eingeschränkt werde. 
In Richtung Süden liege der Golfplatz. Auch sei Wattenheim in Richtung 
Süden gewachsen und es müsste eine Abstimmung mit Lampertheim 
bzw. Hofheim erfolgen, da der Bau in diese Gemarkung fallen 
könne/würde. 
 
Herr GV Fiedler teilte mit, dass die SPD-Fraktion dem Antrag mit der 
Maßgabe zustimme, dass diese vorgenannten Punkte in die Prüfung 
einfließen und beachtet werden. 
 
Herr Bürgermeister Scheib betonte, dass eine Ortsumgehung nicht nur 
Wattenheim entlaste, sondern auch Lampertheim-Wehrzollhaus betreffe, 
daher sei eine Abstimmung mit der Nachbarstadt erforderlich. Er wies 
darauf hin, dass künftig auch hinsichtlich des Kraftwerksgeländes mit viel 
Individualverkehr, insbesondere auch aus der Pfalz, zu rechnen sei. Man 
müsse daher wegen der zukünftigen Entwicklung des dortigen Geländes 
in Kontakt mit Bund und Land bleiben. 
 
Herr GV Gleich informierte für den BGLU-Ausschuss darüber, dass 
dieser einstimmig den Beschlussvorschlag empfohlen habe. 
 

 

Beschluss: 
 

Es wird beschlossen, den Gemeindevorstand zu beauftragen, die 
Grundlagen für eine Planung und Realisierung einer Ortsumgehung 
Wattenheim zu prüfen. 

 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig, 17 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 

 17   

 
 
 

3 FA-3/2020 Antrag der CDU-Fraktion vom 26.08.2020 
hier: Aufstellen eines Windelcontainers 

 

Bemerkungen: 
 

Herr GV Platz begründete den CDU-Antrag. Man wolle die Familien 
entlasten und eine kostenlose Möglichkeit für die Windelentsorgung 
schaffen. Im Finanzausschuss habe es Einwände zum CDU-Antrag bzw. 
Änderungsvorschläge der SPD-Fraktion gegeben. Seiner Fraktion sei es 
letztendlich wichtig, eine Entlastung herbeizuführen. Die CDU-Fraktion 
ziehe daher den Antrag zurück und schließe sich dem 
Beschlussvorschlag der SPD aus der Ausschusssitzung an. 
 
Herr GV Vollrath zeigte sich hierüber erfreut und betonte, dass es auch 
wichtig sei, den Bekanntheitsgrad des Angebotes durch die Verwaltung 
zu erhöhen und die noch vorhandene Hemmschwelle abzubauen. Auch 
sollen wegen der derzeit vorgeschriebenen Vorlage entsprechender 
Rezepte Möglichkeiten geprüft werden. 
 
Herr GV Fiedler wies ergänzend zu den Beratungen im Haupt-, Finanz- 
und Sozialausschuss darauf hin, dass die Hausmüllsäcke nicht 
zusammen mit der schwarzen Tonne herausgestellt werden müssten, 
sondern dass die Säcke auch einzeln (ohne Tonne) zu den Hausmüll-
Abfuhrterminen zur Abholung vor dem Grundstück bereitgestellt werden 
könnten. 
 
Für den Haupt-, Finanz- und Sozialausschuss informierte Herr GV 
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Vollrath, dass beide Beschlussvorschläge am vergangenen Donnerstag 
abgelehnt worden seien. Da der CDU-Antrag inzwischen zurückgezogen 
worden sei, werde nur über den nun gemeinsamen Beschlussvorschlag 
abgestimmt.  
 

 

Beschluss: 
 

Gemeinsamer Beschlussvorschlag der SPD- und CDU-Fraktion: 
 
Die Gemeindevertretung von Biblis beschließt: 
 

Das sich bewerte System der Ausgabe von Windelsäcken wird 

beibehalten und ausgebaut. 

Weiter wird der Gemeindevorstand beauftragt: 

 

1. Den Bekanntheitsgrad der Verfügbarkeit der Windelsäcke 

mit dem ihm zur Verfügung stehenden Mitteln zu erhöhen.  

 

2. Zu überprüfen, ob die Anzahl der zu Verfügung gestellten 

Windelsäcken dem realistischen Bedarf der Nutzer 

entspricht. (Vorschlag ist hier die Anzahl von 4 bzw. 8 auf 

12 Windelsäcke im Jahr anzuheben). 

 

3. Möglichkeiten zu eruieren, die Hemmschwelle zur Nutzung 

des Angebotes von Windelsäcken, vor allem bei Senioren, 

abzubauen.  
 

4. Eine gänzlich kostenfreie Abgabe der Windelsäcke zu 

prüfen. 
 

5. Den Haushaltsposten im Produkt 07001 entsprechend im 

nächsten Haushaltsplan anzupassen. 
 

 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig, 17 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 

 17   

 
 
 

4 FA-4/2020 Antrag der SPD-Fraktion vom 04.09.2020 
hier: Verbesserung des Fahrradwegnetzes in Biblis 

 

Bemerkungen: 
 

Herr GV Fiedler begründete für die SPD-Fraktion den Antrag und 
skizzierte das Fahrradwegnetz in Biblis. Er wies darauf hin, dass der 
Antrag der SPD-Fraktion von 2018 hierzu einstimmig beschlossen, aber 
bis heute nicht umgesetzt worden sei. Der Antrag werde daher neu 
gestellt. 
Vom Kreis sei vor einem Jahr beschlossen worden, ein 
Radverkehrskonzept zu erstellen, das bei der Gemeinde vor 3 Wochen 
eingegangen sei. Er bat, dieses in die nächste Sitzungsrunde zur 
Beratung einzuspielen.  
Herr GV Fiedler betonte, dass eine Realisierung von heute auf morgen 
nicht möglich sei und daher eine Prioritätenliste erstellt und geprüft 
werden müsse, ob alle Maßnahmen notwendig seien bzw. wo man durch 
Förderprogramme finanzielle Mittel erhalten könne. 
Er wies weiter darauf hin, dass in Nordheim und Wattenheim im Rahmen 
der Deichsanierung erhebliche Schäden auf Wegen entstanden seien, 
die von der Landwirtschaft und Fahrradfahrer/innen genutzt werden. 
Damals habe man mitgeteilt, dass die verursachten Schäden behoben 
werden. 
 
Herr GV Platz betonte, dass befestigte landwirtschaftliche Wege unter 
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dem damaligen Minister Joschka Fischer zu Fahrradwegen erklärt 
worden seien. Es solle daher auch geprüft werden, inwieweit sich das 
Land an deren Unterhaltung beteilige, da die Landwirtschaft hierfür 
gezahlt habe. Dieser Aspekt soll bei der Prüfung mit einbezogen werden. 
 
Für die beiden Ausschüsse informierten die beiden Vorsitzenden 
darüber, dass der Beschlussvorschlag der SPD-Fraktion jeweils 
einstimmig empfohlen worden sei. 
 
Herr GV Becker wies darauf hin, dass der CDU-Fraktion noch kein 
Konzept vom Kreis und der Gemeinde Biblis vorliege und bat, die 
entsprechenden Unterlagen ins Sitzungsprogramm einzustellen. 
 
Der Bürgermeister teilte hierzu mit, dass es sich hierbei noch um ein 
Rohkonzept handle und die ausgearbeiteten Vorlagen im Herbst in die 
Gremien eingespielt und auch im Rahmen der Haushaltsdiskussion zu 
beraten seien. 
Zur Deichsanierung ergänzte er, dass diese abgeschlossen sei und noch 
viele kritische und strittige Punkte hinsichtlich der Wege offen seien.  
 
In diesem Zusammenhang betonte Herr GV Fiedler, dass er genau 
wissen wolle, welche Wege nach der Deichsanierung wieder hergestellt 
werden. Man habe damals zugesagt, dass ein Gutachten genau regle, 
was beschädigt worden sei und was gezahlt werde. 
 
Herr Bürgermeister Scheib informierte, dass es das Gutachten gebe, 
dass aber teilweise so argumentiert werde, dass Wege bereits vor der 
Deichsanierung beschädigt gewesen seien. Man habe sich hiermit 
nochmals zu befassen. Er machte jedoch deutlich, dass die Deichkrone 
kein Radweg sei.  
 
Herr GV Winkler nahm ab 19.38 Uhr an der Sitzung teil. 

 

Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung Biblis beschließt nachfolgende Punkte: 
 
1. Vorstellung der Ergebnisse des SPD-Prüfantrages vom 06.06.2020. 
    Dieser Antrag wurde von der Gemeindevertretung am 20.06.2018  
    einstimmig beschlossen. 
 
    Dammweg an der Weschnitz 
    hier: Eine Vorbeiführung an den Eisenbahnbrücken 
    Verlängerte ehemalige Landstraße 3261 
    hier: Vom ehemaligen Wasserwerk nach Jägersburg (in  
            Zusammenarbeit mit Groß-Rohrheim – da der Weg auf der   
            Gemarkung von Groß-Rohrheim liegt/Grenzweg) 
    Feststellen der Kosten und welche Fördermöglichkeiten bestehen bzw.  
    in Anspruch genommen werden können. 
 
2. Der Gemeindevertretung werden die Ergebnisse des  
    Radverkehrskonzeptes für Biblis vorgestellt. 
 
3. Beide Ergebnisse sollen in den Ausschüssen beraten werden. 
 

 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig, 18 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 

 18   

 
 
 

5 MV-55/2020 RWE Gasturbinenkraftwerk Biblis 
hier: Genehmigungsantrag gem. §§ 4 Abs. 1, 6 Abs. 1 Bundes-
Immissionsschutzgesetz (BImSchG) in Verbindung mit einem Antrag auf 
Zulassung des vorzeitigen Beginn gem. § 8a Abs.1 BImSchG für das 
Gasturbinenkraftwerk Biblis mit Nebenanlagen 

 

Bemerkungen: 
 

Der Tagesordnungspunkt erfolgte ohne Aussprache. 
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6 MV-51/2020 Beteiligungsbericht für das Jahr 2018 nach §123a HGO 
 

Bemerkungen: 
 

Der Tagesordnungspunkt erfolgte ohne Aussprache. 
 

  
 
 

7 MV-50/2020 Beteiligungsbericht für das Jahr 2019 nach §123a HGO 
 

Bemerkungen: 
 

Der Tagesordnungspunkt erfolgte ohne Aussprache. 
 

  
 
 

8 MV-60/2020 217. Vergleichende Prüfung "Haushaltsstruktur 2019: Größere 
Gemeinden" 

 

Bemerkungen: 
 

Der Tagesordnungspunkt erfolgte ohne Aussprache. 
 

  
 
 

9 MV-61/2020 Haushaltsvollzugsbericht 2020 
hier: Januar bis Juli 

 

Bemerkungen: 
 

Der Tagesordnungspunkt erfolgte ohne Aussprache. 
 

  
 
 

10 MV-63/2020 Facebook - Änderung der Einstellungen 
 

Bemerkungen: 
 

Der Tagesordnungspunkt erfolgte ohne Aussprache. 
 

  
 
 

11 MV-66/2020 Nahversorgungskonzept für die Gemeinde Biblis 
hier: Konzeptvorstellung 

 

Bemerkungen: 
 

Der Tagesordnungspunkt erfolgte ohne Aussprache. 
 

  
 
 

12 MV-67/2020 Planfeststellungsverfahren Neubau einer Erdgasanschlussleitung zum 
geplanten Gasturbinenkraftwerk 

 

 

 MV-67/2020 
1. Ergänzung 

Planfeststellungsverfahren Neubau einer Erdgasanschlussleitung zum 
geplanten Gasturbinenkraftwerk 

 

Bemerkungen: 
 

Es wurde auf die Ergänzungsvorlage mit Beschlussvorschlag 
hingewiesen.  
Herr GV Gleich informierte darüber, dass der BGLU-Ausschuss den 
Beschlussvorschlag einstimmig empfohlen habe. 
 

 

Beschluss: 
 

Die Gemeinde Biblis wird zur geplanten Maßnahme eine positive 
Stellungnahme an das Regierungspräsidium Darmstadt übersenden, 
Einwände hierzu gibt es nicht. 

 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig, 18 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 

 18   

 
 
 

13 MV-68/2020 Planfeststellungsverfahren Neubau einer Höchstspannungsleitung zum 
geplanten Gasturbinenkraftwerk 

 

 

 MV-68/2020 
1. Ergänzung 

Planfeststellungsverfahren Neubau einer Höchstspannungsleitung zum 
geplanten Gasturbinenkraftwerk 

 

Bemerkungen: 
 

Es wurde auf die Ergänzungsvorlage mit Beschlussvorschlag 
hingewiesen.  
Herr GV Gleich informierte darüber, dass der BGLU-Ausschuss den 
Beschlussvorschlag einstimmig empfohlen habe. 
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Beschluss: 
 

Die Gemeinde Biblis wird zur geplanten Maßnahme eine positive 
Stellungnahme an das Regierungspräsidium Darmstadt übersenden, 
Einwände hierzu gibt es nicht.  

 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig, 18 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 

 18   

 
 
 

14 VL-69/2020 Besetzung des Ortsgerichts Biblis 
 

Bemerkungen: 
 

Die Vorlage wurde kurz vorgetragen. Herr GV Vollrath teilte für den 
Haupt-, Finanz- und Sozialausschuss mit, dass dieser den 
Beschlussvorschlag einstimmig empfohlen habe.  

 

Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung schlägt dem Direktor des Amtsgerichts 
Lampertheim für die Besetzung des Ortsgerichts Biblis vor, Herrn Josef 
Hebling, wohnhaft in 68647 Biblis, Fischerstraße 21, für eine weitere 
Amtszeit als Ortsgerichtsmitglied/Ortsgerichtsschöffe zu ernennen. 

 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig, 18 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 

 18   

 
 
 

15 VL-86/2020 Hebesatzsatzung für das Haushaltsjahr 2021 
 

Bemerkungen: 
 

Es wurde auf die intensive Beratung im Ausschuss verwiesen. 
Der Vorsitzende des Haupt-, Finanz- und Sozialausschusses, Herr GV 
Vollrath, teilte mit, dass man sich ausführlich mit diesem 
Tagesordnungspunkt befasst und die Erhöhung der Hebesätze 
einstimmig abgelehnt habe. 
 
Herr GV Platz verwies nochmals auf das Haushaltskonsolidierungs-
konzept. Dringlichkeit sei aktuell nicht gegeben. Auch spreche gegen 
eine jetzige Erhöhung, dass der Haushalt 2021 noch nicht bekannt sei, 
eventuell ergebe sich noch genügend Spielraum. Zunächst seien die 
Pflichtaufgaben zu prüfen. Eine Erhöhung zum jetzigen Zeitpunkt sei 
aufgrund der aktuellen Lage mit Corona und der damit verbundenen 
finanziellen Belastung der Bürger das falsche Signal. Die CDU-Fraktion 
werde daher dem Beschlussvorschlag nicht zustimmen. 
 
Herr GV Vollrath schloss sich für die SPD-Fraktion den Ausführungen 
von Herrn GV Platz an. Über kurz oder lang werde man sicher um eine 
Anhebung der Hebesätze nicht herumkommen. Aktuell sei jedoch auch 
nach Meinung seiner Fraktion der falsche Zeitpunkt.  
 
Der Bürgermeister verwies auf die Jahresabschlüsse der letzten beiden 
Haushaltsjahre. Um die Haushaltssituation mittelfristig stabilisieren zu 
können, sei von der Verwaltung die Anpassung der Hebesätze vor 
Beginn des Wahlkampfs vorgeschlagen worden. Er fände es schade, 
wenn Leistungen und Angebote nicht weiter aufrechterhalten werden 
könnten. Spätestens 2022, wenn die Folgen von Corona sichtbar würden, 
werde es eine erneute Diskussion hierüber geben.  
 
Herr GV Fiedler wies darauf hin, dass es wichtig sei, den Haushalt 2021 
noch in diesem Jahr einzubringen und zu verabschieden. 
Bürgermeister Scheib teilte hierzu mit, dass erst die Kennzahlen 
vorliegen müssten. Er hoffe, dass dies im Oktober der Fall sei, um den 
Haushalt noch 2020 beschließen zu können. 
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Beschluss: 
 

 
Die beigefügte Hebesatzsatzung wird mit folgenden Hebesätzen für das 
Haushaltsjahr 2021 beschlossen: 
 
Grundsteuer A  410 v. H    (bisher 360 v.H.) 
Grundsteuer B  575 v.H.     (bisher 475 v.H.) 
Gewerbesteuer  380 v.H. (bisher 380 v.H.) 
 
 

 

Abstimmungsergebnis:  abgelehnt, 0 Ja-Stimme(n), 18 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 

  18  

 
 
 
 
 

Schramm    Wolf 

Vorsitzende                                        (Schriftführerin ) 
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